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Bekanntmachung. : :
Vom kgl. Bezirksamt Aichach ' ^ 

an »' i"'-"': > - ■■ ’ - -

den Stadt-Magistrat Aichach und?sämmt1lch
Gemeinde- und SttstiksigSverwaltüngerr.

' -^'!i i ! Reparatsw der 'Blitzableiter böke5-
Sämmtliche. Gemeinde- und Stiftungs - Verwalt 

tuogeu Werden beauftragt,, poch vdr Hrntritt der' G«H 
witterzeit die Blchäbieiteri aüf den EbMmünal« und 
Stiftungügebäudsn "durch r einen Sachverständigem He^ 
sichtigen zu lgssrn, und die nöthigen Reparaturen zur 
Abwendung von Gefahren sogleich anzuorderen." - -'

Aichach, den 10. MärZ 4864. ^ ' । J ; i/z
Königliches j Bezirküamei Aichach.

Wimmer. .> : 5

Bekanntmachung.
Vom kgl. Bezirksamte Aichach 

an 
die sämmtlichen Lokalbehörden.

Herstellung der Wege bekr.
Die Wege sind alsbald und bevor dis Bauzeit 

beginnt, kn gutemZuflande nach den bereits mündlich 
gegebenen Weisungen hrrzufteken.

Dor allem sind die Wege vom-Schlamme zu- 
reinigen, und dann erst mit gutem Kieö zu üdetfah» 
ren; auch sind die Grabenau reinigen.

Wenn Klagen gegen die Gemeinden wegen Ver- 
nachlässigung der Wege erhoben und gegründet be-

funden werden, würden nnnqchsichlljch Ordnungsstrafe« 
eintreten.
^N'Älchckch^en 11. März iW. ' ' ' ^^ ^--

Der kgl. Bezirk^-mtmann:.
Wimmer'
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Vom kgl. Bezirksrrckt^ Mchach"(' 
-: ss amsämmtliche' fgL Pfarrämter. •

D-St HjUscheikutn St. Majesträt ^deS Könitz- MatimiliMt des II,

Unter Beziehung auf das AujSschreihen der kgl. 
Regierung vom, 1^1^ d. M. werden die t. Pfarrämter 
eingeladen, al'öbald' daS Trauergeläute in allen Kix- 
chriu wahrend 6 Wochen von -—

12 bis 1 Uhr
anzuordnen. • .

- Aichach, dey 1,4. März 1864..'. : , f
KülliglicheS Bezirksamt.'

Für den Vorstand':
Reiter.

' Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­
liche Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes. 
Das Hinfcheiden Sr. Majestät des Königs Marimilian II.

Unter Hinweisung auf den Befehl der kgl. Re­
gierung von Oberbayern vom'N. März 1864 Kreiö-



amtsblatt Nr. 24 ergeht der Auftrag sofort Musiken 
und Schauspiele bis auf weiters einzustellen, so wie 
die übrigen Vorschriften zu befolgen.

Friedberg, den 15. März 1664.
Königliches Bezirksamt.

Widder. ...

Bekanntmachung.
An die kgl. Pfarrvorstände des Amtsbezirkes.
Das Hinscheidcn Er. Majestät des Königs Maximilian II.

Man ersucht das durch Befehl, der k. Regierung 
von Oberbayern vom 11. März 1864 angeordnete 
Trauergeläute in Vollzug zu seyen.

Friedberg, den 15. März 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Bekanntmachung. . ' ,

An sämmtliche Gemfinde-BeHörden deö.Amts-
Kezirkes. ,

Vornahme der Fnihjahls-Feuerbescha 1864 betr.
In dem diesseitigen Auüschreiben vom 4. d. M. 

bezeichneten Betreffes hat sich sulr Nr. 7 bezüglich des 
Termines zur Vorlage 'der Feuerbefchau-Tabellen ein 
Druckfehler eingeschlichen. ■

Der Dorla g St erm.in ist nämlich nicht der 
3. März l. I. sondern der 3. Mai l. Is., wo­
nach sich obige Behörden zu achten haben.

' Friedberg, den 15. März 1864. "
”■ Königliches Bezirksamt.

- Widder.

An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 
. Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes» 
' Donnerstag den 14. April U Jö. Früh 8 Uhr 
findet auf dem. hiesigen Rathhause die übliche Quar­
tal-Versammlung, statt. r -

Friedberg, am 15. März 1864.
Der kgl. Bezirksamtmannr '

Widder^,. />

/ Bekanntmachung. ■
Dersteigeruly; von Feuerlöfchrequisiten betr^

Donnerstag den 21. April l. Is.
Nachmittags 2 Uhr

werden im Feuerhause zu Augsburg ver­
schiedene Feuerrequisiten, als:

ein Zubringer mit 150 Schuh Schläuchen,
zwei doppelte Druckspritzen mit Schläuchen, U
eine tragbare doppelte^Kastenspriye, ' i

zwei tragbare einfache Kaftenspriyen,
ein großer vierjähriger Re.quisitenwagen, l
ein vollständiger Schlauch.?Haspel mit 350 Schuh , 

Hanfschlänche, . -
ein Schlauchhaöpel ohne Radgestell,

21 große Feuerleiter», ,
3 kleine Feuerleitern, ' . !

12 große Feuerhacken mit Stützen, ; -
250 lederne Feuer-Eimer,

50 leinene. Rettungüsäcke, .., »... ... -
400 Schuh Lederschläuche mit Messingverschraubungen j

2 Steigleitern, . j;; H >
7 Laternen, ;
2 Schlittenläufe, : ,
1 Derbaudzengkiste, ^ v ^ >
1 grpße beschlagene Kiste, . : .; . ’ 1 ' ;

150 Schuh Hanfschlänche mit Meffingverfchraubungen, 
und einige andere Gegenftändri nn den Meistbietenden 
gegen baare Bezahlung vssf.eutlliich versteigert. ''

, Kauföliebhaber werden t^ingeladen sich an der 
Versteigerung, zu betheiligen, und eö wirb shemerkt, 
daß die vorbenannten. Gegenstände'täglich besichtigt 
werden können. : i . ^ > ; i t:'j^

Augsburg, den.15. Marz 1864. s: !' .'// -
S. r a d 1 m a gl'st r a-t. '

Der I. Bürgermeister: 
Forndran.

BckänntMchüng." '
Der UgterziithM^ Vat nunitiehr di« Verwaltung :^ 

und Leitung der Rettnngsanstalt für verwahrloste 
Knaben in. Eschelbach, k. BezirkSamtö'tPpfffenhofen, 
übernyl,nmen> und gibtchlevvtlbekannt.i.sdaß daselbst^ 
Knaben im Alter vo« 5 biö! 10.Jahren Aufnahme 
finden, denen die sorgfältigste, geistige wie.^körperliche 
Pflege zugewendet werdentvirist/ . . "j:: j, .i.j. <

Auf frankirte briefliche -Anfragen ertheil^ nähere : j 
Aufschlüsse ; ■ " ' !

Eschelbach-iaml. März 1864. - ; ,
M. Bachmaier, Pfarrer. ’
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Anzeige und Empfehlung.
Sämmtlichen Herrn,. Schreinermeiftern, Malern 

und Anstreichern bringt Gefertigter zur Kenntniß, 
daß bei ihm neben sehr gutem Trockenöl auch schon 
in Oel geriebene Farben zu -den billigsten 
Preisen zu haben sind, und selbe somit zur geneigten 
Abnahme empfiehlt'. '

Aichach, den 15. März 1864. ' ,,' '

■ n I. M. Bösmiller, Handelsmann.

Holz-Versteigerung.
Am Dienstag den. 29. d. Mts. Früh 8 Uhr 

werden bei günstiger Witterung an Ort und Stelle 
bei schlechtem Welter aber im Wirthshanse zu

Ecknach nachverzeichnete Holzquantitäten öffentlich 
an die Meistbietenden versteigert.

Hiebei wird bemerkt, daß die Zusammenkunft bei 
schönem Wetter im genannten WirthShause Früh 8 
stattfindet.
«irSL^O Baustamme 40—60 Fuß lang und 9—12" 

- Durchmesser, ' - ^' '!'- - . '
„ 30 Ladenstämme 24—30 Fnß lang und 12—18"

Durchmesser.
Ferner 17 Schläge Boschholz.
Die Bezahlung hat biö 1. Oktober 1864 zu ge­

schehen. :
jähere 'Bestimmungen ^werden am Tage der Ver­

steigerung bekannt gegeben.
Gß wepdeg SteigerungSlustige hiem.it eingelahen.
Aichach, Äm 16. März 1864.

Z Herrman:

FeuewersicherlmgMeWhast
....... ' ' ' der ' . ' ' - ' " ' -' - '' -''

Dayenschen Hypothekar- Md Wechsel-Dank
«rs—

Mchüskalischluß pro 1863. >-
Das Versicherungs-Kapital der Anstalt laut Ausweis des vorjährigem 

Rechenschafts-Berichtes am Schluffe des Jahres 1862'in Kraft mit .'
erhielt im Jahre 1863 einem Netto -Zugang (abzüglich . aller aufgehobenen 

. und abgelaufenen Versicherungen) von . . '
betrug somit ultimo Dezember 1863 ..... .
Für Brand-Entschädigungen wurden an 213 Beschädigte verausgabt ' / 
und seit dem Bestehen der Anstalt . . . ' . .

- Deckungsmittel sind:....— , :
Das Ursprünglich baar eingezahlte Garantie-Kapital von,. .,
Der completirte Reservefonds von . .... . .....  . .J .■
Die Prämienreserve von . . . . / -V ^.> -

fl. 3V3MM«
„ 36,242,402: 

fl. 341,855,982; 
fl. 237>205.

fl. 3,000,000.
1,000,000.

258,429.!f

H
fl. 4,238,429.

Die Bank übernimmt nach erfolgter Deklaration Versicherungen zum vollen Werthe (auch 
von Feldfrüchtcn, Vieh, Fahrnissen x. x.) und vergütet, den Polize-Dedingungen entsprechend, 
die beim Brande abhandengekommenen Gegenstände. " / k -

Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Aorlheile, welche 
andere solide Versicherungsanstalten einräumen.

Zur Vermittlung von Versicherungen unter Zusage billiger Prämien- und prompter Ent-

hiem.it


60 -
schädiAMg im Unglücksfaüe erbieten sich die Agenten der Feuerbersicherungs-Anftalk der Bayer. 
Hypotheken- und Wechsel-Bank-.

Archach, den 6. März 1864.

Oeffentliche Verhandlung bei dem kgl. Bezirks­
gerichte Aichach,-findet statt:

Mittwoch den 23. März l. Js. Vormittags 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Anton Hobel, leb. Dienstknecht von Kol- 
tingwöhr wegen Vergehens des Diehstahls. ,

Abgeurtheilt wurden bei dem k. Bezirksgerichte 
Aichach am 9. und 10. März l. Is.:

Riedlmaier Joseph, Dienstbube von Hirnstetten, wegen Ver­
gehens des Diebstahls Mit 20 Tagen Gbfangmß bestraft; 

Weber Simpert, von Merching, wegen Ehrenkränkung wurde 
dessen Berufung in 2- Instanz verworfen, und derselbe in

BünkaMt /
I. M. Bosmiller.

------------------CTCT - ■ ------ feg — 

die Kosten der Berufling^itistayz yechistt; , '
Frkedinger Math. v. Mering, wegen Ehrenkränkung, dessen 

Berufung in 2- Instanz verworfen, und derselbe jn die 
Kosten dec Berufungsinstanz verfallt ;

Gastl Martin von Obergriesbach u. Compl. wegen Schlagerei 
zu 6 Tagen Gefängniß verurcheilt;

Körner Thomas, Dienstknecht von Schönesberg, wegen Ver­
gehens Diebstahls zu 4 Monat Gefängniß verurtheilt, so­
wie die Verwahrung desselben nach erstandener Strafe in 
einer Polizeianstalt, für zuläßig erklärt;

fuhler Lorenz, lediger Schuhmachergeselle von Altenthan, 
wegen Diebstahlsversuchs wurde ju 3 Monaten Gefäng? 
niß verurtheilt.

Alchach den 12. März.

Schrannenstand DurchschnittSpr. pr. Schaffe ©antet Die Preise sind
Frucht- 

Sorten
Ganzer Hievon ~ st 

Stand v erkauft ' höchster mittlerer mindester Erlös gefallen gestiegen

Schäffel fl. I kr. fl. 1 kr. fl. ! kr. fl. 1 kr. fl. | kr. fl. . kr.
Waizen 231 229 2 18 8 . 17 45 17 9 4065 6 — Li I <^
ä^orn 181 184 — 10 37 ! 10 18 1

1 10 1 1895 9 — 33 d — —
Gerste 100 100 — 10 20 I 10 1 1 9 48 1000 47 — 6 | — —
Haber 157 257 13 8 9 p 7 41 1 7 12 1973 51 — 5, -1 —
Summa 785 I 770 I 15 1 | 8934 | 53 I

Fleisch per Pfund kr. pf. Brod Pfd. Loth Qut Ldl. Mehl, pr Dreißiger kr. hl.
Ochsen fleisch gemästetes 15 2 Halbkreuzer-Seminol — 2 2 1 Mundmehl oder Auszug 6 2

„ unqemästetcs 14 2 Kreuzer-Semmel •—• 5 — 2 Semmelmehl 5 2
.KuhfleiA- 13 — Halbkreuzcr-Röggl — 3 3 3 Mittel- oder Roggenmehl. 4 2
Rindfleisch 12 — Krcuzcr-Röggl - — 7 3 2 Rach mehl 3 2
Schweinefleisch 17 - Halbbatz<;n-Laib. — 26 - —* Beutel- oder Brovmvhl 3 —
Kalbfletsch 11 — Batzen-Laib 1 20 - — 1 Pfund 9toggcnbrod______ 2^ 2

Viktualienpreise für Friedberg und Lech bausen vom 19» bis 26. März.__________

Fteiscl) per Pfund kr. pf. Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl, per Viertel fl. kr. pf.

Ochsenfleisch gemästetes 15 2 Mundsemmcl — 3 3 — Keines Mundmehl 1 59 —
Kubsseisck 13 — Kreuzer-Semmel -— 4 3 — Semmelmehl 1 öd —
Rindfleisch ' 12
Schweinefleisch 17

— Krcuzer-Röggl
— Zweikrcuzcr-Röggl

7 2
N -

Waizenmehl . . 1 19 —
Geringeres' Waizeüm'ehl 13 —

Schaffleisch 9 — Batzen-Laib 1 16 — — ycacpnupi — 4 —

Kalbfleisch 11
Ein Pfund $

— Achtkreuzcr-Laib 
Vaizenbrod kostet 6 kr. 2 p

3
f. - 1 Pfund RvL

Roagenmcbl 
genbrod 2 kr.

I -- 48 — 
3 Pf.

zri.db-rg, v-m 47. März. W-Ye» 18 fl. 25 kr., tm 10 fl. 33 kr., Gerste lO fl. 23 fr. F--s-n « ff. 4« kr.
Haber 7 st. 55 kr. - . . ,

Schrobenhausen, v. 10. März. Weizen 17 ff. 34 kr.Korn 10 fl. 29 kr. G-rst- — fl. - kr. Haber 7 fl. 81 kr.

Dnick der J. kicdleiter'schen Buchdruckerei in krieäberx. Redigirt von Id. AüNvr.


